\ eines vieljährigen verdienſtlichen Wirkens im 
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Kralauer Jeitung. 


Nr. 219 Samſtag den 26. September 1863. 


Die „Ara 8 Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ 17 l 
0 


Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Nr. 


preis: für Krakau 3 fl. mit Verſendung 4 fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 9 Nkr. J ahrgang „ für jede weitere Einrückung 31 Nr, Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Rer. — Juſerat⸗Beſtellungen und Gelder 


übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


auf das mit dem 1. October I. 3. beginnende neue 


Quartal: der : denn der Befehl zur Veröffentlichung des Documen⸗ porgehoben zu werden, daß Bakunin ſelbſt erklärt: in der ſo eben verlauteten Verleihung des Großkreu⸗ 
„Krakauer Zeitung.“ tes ſei urplözlich erſt in der Nacht aus Biarritz ein⸗Der nach dem „Kokoko!“ im ganzen ruſſiſchen Heer zes vom Franz Joſeph⸗Orden eine weitere Beſtätigung 

. le en 3 8 ni die Hei n 1 getroffen. Es handelt ſich, ſchreibt ein Pariſer Corr. verbreitete und zahlreiche Anhänger zählende Geheim⸗ jener Gerüchte zu erblicken. Es iſt in Wien nahezu 
Detober Di Ende Dezember 1869 beiägt für Kı a. der „K. 3.“, nur um einen iſolirten Act Frankreichs, bund habe ſchließlich nichts gethan, und nur einen notoriſch, daß der Herzog von Koburz jelbit jo durch⸗ 
kau 3 1 für auswärts mit Inbegriff der Poſtzu⸗ 
ſendung, ; i Kira ber 5 1 % f di der Bakunin'f Erklärung iſt 7 5 i 
. b g der Polen als kriegführende Partei, die manſder Bakunin'ſchen Er g außerordentlich ges ergangen war, hier den (fruchtloſen) Verſuch machte 

T N auf —— aan . nach dieſen Vorzeichen erwarten zu dürfen glaubt, ring, und die 14 Spalten, welche ſie einnimmt, ſind auf privatem und vertraulichem Wege eine Mitthei- 
für Kralan — 1 f. fir auswärts mit 1 l. 35 ſezte aber voraus, daß Frankreich ſich entweder iſo⸗ faft gänzlich mit Declamationen gefüllt, die ein Sta⸗ lung über den Inhalt des in Frankfurt vorzulegenden 


f lirt, oder daß die drei Mächte, alſo auch Oeſterreich, dium politiſcher Entwickelung verrathen, wie es etwa Entwurfs zu erhalten, und man wird doch nicht füg⸗ 
Nkr. berechnet. in dem Gartihtuffe einig fd Das Erſtere ſoll nicht die Burſchenſchaft in Deutſchland repräſentirte. Esſlich annehmen können, daß der Chef ſeines Aub 
— — . vs —— c(cdhebhen, wie die Pariſer „Preſſe“ abermals verſi- handelt ſich nicht um Declamationen gegen beſtehende einen ſolchen Entwurf ohne ſein Wiſſen und hinter 
— 5 chert; die zweite Annahme aber ift in höchſtem Grade lebelſtände, ſondern darum: auf dem Wege der Re- ſeinem Rücken ausgearbeitet habe. Hr. Franke hätte 
Amtlicher Theil. unwahrſcheinlich. form, wenn möglich, wenn nicht auf einem andern, aber, wenn auch ſonſt eine Veranlaſſung dazu vorge⸗ 


Se. (. f. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allethoͤchſter Eut⸗ 5 f ei 5 eit zu gela 
(tießuug vom — September d. J. dem Baudirector in Bene⸗ der „N. P. 3.“ zwar auch heute wieder, daß das Ca- einer gewiſſen Sicherh su gelangen. 


dig, B. Roggia, bei deſſen Uebertritte in den bleiben⸗ ? ö N 
in a Sat n fie e ga erkennung der polniſchen Inſurrection beantragt|auszureichen. 
me den a 

allergnadigſt zu verleihen geruht. 5 ren; aber wir haben doch eine zu gute Meinung von Erwiderung auf ausländiſche Gerüchte, daß die Re⸗ Rückwege nach Wien ſeinen Beſuch in Koburg ab⸗ 
kon gg Fa on dem Scharfblick des Kaiſers, als daß wir ihn in gierung das ee gleicherbrochen fortſetze undſſtattete, als der höchſte Beamte des Herzogthums, der 
der aufgelösten Bandirection in Veuedig, Johann W aa allem Ernſte der Hoffnung fähig halten könnten, die Abſichten des AN: 00 deb nig allen Untertha⸗ ſich zur Stelle befand, denſelben zu empfangen und 
n in den bleibenden Ruheſtand die Allerhö Oeſterreich zu einer ſolchen Maßregel zu bewegen. nen zugewandt ſeien. a 52 er Regelung der Eman⸗ zu begleiten hatte. 

Jufriedenheit — feiner dielahrtgen, etfrigen uud erſprießlichen Frankreich und England könnten ſich allenfalls dieſeſeipationsfrage ſei Ei die Juſtizreform an die Reihe Die Koburger- Zeitung veröffentlicht einen im 
n ee be Br. , en EutPhantaſie erlauben. Begnüge ſich aber Frankreich mitſgekommen. ereits 

ſchlleßnng vom 10. September d. J. allerguapigſt zu gestalten ge. der Begleitung Englands — vorauögejegt, dieſes wolltelmeinde- und brlereſge. Diet auf der Grundlage von England, niedergeſchriebenen Entwurf einer Bun⸗ 
ruht, daß der Gommiſſär der Venebiger Polt Birer on, Ale⸗ mit anerkennen — wie ſtände es dann mit der ge⸗ von Wahlen vorbereitet. Dieſes 


83 — 3 5 m ei vaͤpſtlichen meinſchaftlichen Aetion? und zu was 2 den Polenſwickelung des kaiſerlichen Werkes. Das Reformwerk form⸗Acte darbietet. 


Se. 1. l. Apoſtoliſche Majeſtal haben mit Allerhöchſter Ent- die Anerkennung? Hat daher Frankreich wirklich den ſei nicht das Reſultat zufälliger politiſcher Combi⸗ Aus Athen wird mitgetheilt, daß Oeſterreich 


b en dom 21. September d. J. dem Oberkriegsbuchhalter Vorſchlag wegen Anerkennung gemacht, jo geſchah esſnationen, Rußland bedürfe keine ſtetem Wechſel un⸗ und die Pforte gegen die Abtretung der Fe⸗ 

ud er; bg. de feiner Ger ane an den dene wohl nur in der Berechnung, behaupten zu können: terworfene Improviſationen. ſtungen in Corfu an Griechenland Einſprache 

re Bahekanı . — A an ihm liege es nicht, daß die ruſſiſche Politik das — erheben. Als Oeſterreich ſeinen Anſprüchen auf die 

aud erfolgreichen Staatsdienſtleiſtung das Ritterkreuz des Franzlletzte Wort behalten habe. a 2 u . joniſchen Inſeln entſagte und das engliſche Protecto⸗ 

W 1 e A verleihen geruht. Wie ein Londoner Correſpondent der „B.⸗ B. u. Das franzöſiſche Gouvernement hat, wie verfichert|rat über dieſelbe anerkannte, ſah es in England den 
e. k. (. Apoſtoli ſche f 


Zu ajeftät haben mit Allerhochſter Ent- H. „3.“ verſichert, hat das engliſche Cabinet einelwird, in Mittheilungen an verſchiedene deutſche Re- natürlichen Wächter des adriatiſchen Meeres, welches 
8 N, een er * Note über die polniſche Angelegenheit nach gierungen, den Beſtimmungen des Handelsvertrages, die Briten von der franzöſiſchen Uſurpation befreit 

jah et f Lehrſache, e ee geſendet. Er ſchreibt: „In der polniſchen die in Süddeutſchland vermeintliche Bedenken hervor- hatten. In den Händen Griechenlands ändert ſich die 
dene Verdienſtkreug mit der Krone allergnädigſt zu verleihen 


— fangreiche Depeſche nach Wien abgegangen. Ich kann dieſelben ſchon in den einſchlagenden preußiſchen De⸗ ſowohl die Beſitzungen Oeſterreichs, wie auch jene 
Nichtamtlicher Theil. binet die Geſichtspuncte entwickelt, aus welchen Eng⸗ſren deswegen ihre Oppoſition gegen den Vertrag auf⸗ um jo mehr, als eine neue Macht am Golf Poſto 


ettern gedruckt erſchienen war, wird im ruſſiſchen ßen diplomatiſchen Mitteln zu erzielen war, iſt ge- zu beantragen. b 
ſchafte ⸗ Hotel als eine offenkundig feindſeligeſſchehen, und zu größern Anstrengungen ſcheint man Die preußiſchen Zeitungen willen von einer baie- in Beſtätigung einer früheren Mittheilung geſchrie⸗ 


H. ⸗Ztg.“ wird der ruſſiſche Geſandte in Paris, Herr namentlich auch ein Geheimbund im Heer gehört, vor⸗dieſer Richtung iſt nicht vorhanden. Dampfer nahm die Richtung nach Trapezunt. Daſelbſt 
v. Budberg, auf ne Zeit ſich auf die Güterjbereitet ſei. Bakunin jagt: Die erſte Organiſation⸗ Bekanntlich, ſchreibt ein Wiener Correſpondent der wollte der ruſſiſche Conſul auf das Schiff Beſchlag 
eines Verwandten in Mecklenburg zum Beſuche begeben. zur Revolutionirung Polens datirte aus dem Jahre., Bohemia“, find die Gerüchte nicht neu, welche demſlegen laſſen; allein der engliſche Conſul verwies ihn 


I 


— — . — — N 


) illet on Fenſter dieſer Häuſer, die Breite der Straßen, die Man- auf feiner Ausſage, und behauptete: er habe in den Verei- ermüden. In Japan kennt man weder das Gas, noch die 
Feu N nichfaltigkeit der Menſchenſchläge die ſich hier kreuzten, diefnigten Staaten mehrere Gläſer Champagner auf ihre Ge⸗Carcel⸗Lampen, noch die Wachslichter, und die Häuſer wer 
— auen die man auf muthigen Roſſen reiten ſah, die Sänf⸗ ſundheit mit ihnen geleert. Wir konnten uns aus dem La⸗ſden nur mittelſt Papierlaternen [oder Kerzen der abſcheu · 

zen, die Kulis — alles dieß waren eben fo viele Wunderſden dieſes Gewerbsmannes entfernen, ohne gezwungen zu lichſten Art erleuchtet. Einige Tage ſpäter lud Lady Ro⸗ 

der japaneſiſchen ie alas Augen, und als fie dieſes Schaufpiel von der Ve- ſein von ſeinen Liqueuren zu koſten. Unſere Anzahl hielt binſon fie zu einem großen Ball ein, wo, wie ſich von 
Epiſoden aus der Reiſe der jap ade des Gaſthofs herab von neuem betrachteten, hörteſihn ab uns von denſelben anzubieten, wenn er überhaupt ſelbſt verſteht, alle Hongkonger Schönheiten zu treffen wa⸗ 
Geſandten nach Europa. der fe ausrufen: „Hongkong muß eine der ſchönſten Städteſje die Abficht gehabt hatte es zu thun, was ich bezweifle; ren, und wo die Geſandten, die ſelbſt großes Erſtaunen 
. d + elt fein!“ denn ein guter Amerikaner tauſcht jeine Waaren nur gegen erregten, ihrerſeits nicht minder in Verwunderung geriethen. 


n Para, der Mahlzeit äußerten der zweite und der dritte Dollars aus, und läßt ſich nicht mit Höflichkeiten bezahlen. „Wie!“ ſagten fie, „da iſt eine Frau, welche weiß, eine 

. .. Am 30. Jänner 1862, Morgens lichtete mal Menge e den Wunſch incoguito auszugehen, ſich unter die Unſere Japaneſen blieben vor einem Etabliſſement derſelben andere die ſchwarz gekleidet iſt! Da find fie in alle Farben 
den Anka, und mittelſt eines günſtigen Windes kamen wi er N miſchen und die lichtfunkelnden Kaufläden in Art abermals ſtehen, gingen aber nicht hinein. Ihr Spa⸗ gekleidet; die einen haben dieſen, die andern jenen Kopf. 
am 4. Fbruar bei Tagesanbruch in Sicht von 8 N zu nehmen. Ein Duzend Perſonen ihres Ge-ſziergang an den chineſiſchen Kaufläden dauerte eine Stunde, putz. Welches iſt denn bei euch das Geſetz, das die Trach⸗ 
Niere Iwaneſen befanden ſich dort zum erſtenmal vor ei⸗ Kun Ach einige von uns folgten ihnen auf diefem Aus- worauf ſie, bezaubert von dem was ſie geſehen, und wohllten regelt? ...“ Man erklärte ihnen, daß ſich in Eng⸗ 
frenden Ufer. Die Fiſcherboote, ihr eigenthümlicher ſrahlenden machten beim Anblick eines in blendender Helle wieder zu ſehen hofften, in ihren Gaſthof zurückkehrten. land und in der übrigen civiliſirten Welt jeder nach Be⸗ 
Bau, das Takelwerk der Segel, die Tracht der Matroſen, a eat 8 ganz mit Flaſchen von verſchiedener Größe] Am folgenden Tag machten fie dem Sir H. Robinſon lieben kleide, und daß die Damen diejenigen Farben wählten, 
als war fir ſie ein Gegenſtand der Verwunderung und car 1 eten Orts Halt, und fragten was dieß für einſihren amtlichen Beſuch, und dankten ihm für die Aufmerk- die ihnen am beſten ſtünden. „Narahoddo!“ (das ift wun · 
. Mangel an allem Grün um . — in Es iſt,“ antwortete man ihnen, „das was ihrſſamkeiten die er ihnen erwieſen. Die Wohnung des Statt derbar) — war ihre einzige Antwort. Als die Tinze be, 

ong ewegte lebhaft ihr Erſtaunen. Gewohnt auf ihrer mn — ein Sake-Laden nennet würdet, und was man in halters, ihre geräumigen Gemächer und das reiche Mobiliar gannen, und beſonders beim Anblick des Walzers, kannte 
Inſel die Erde mit herrlichen Saaten bedeckt zu ſehen, en 8 11 Liqueur-Verſchleiß nennt.“ Sie wollten machten großen Eindruck auf ſie. Die prachtvolle Ausſicht, ihr Erſtaunen keine Gränzen mehr. Sie ſahen einander 
a die sch nicht erklären daß es nicht überall ebenſo eintresen, 10 a A ging hinein. Der Spirituoſen⸗Krämer die man auf den Verandas über den Hafen und die Küſte verwundert an, tauſchten ihre Bemerkungen unter einander 
vr Man kan mit dem Statthalter von Hongkong überein war ein . der, um die Anweſenheit der Geſand. genießt, bereitete ihnen nicht weniger Vergnügen. Als ſie aus, lachten von ganzem Herzen, und fanden es wahrſchein⸗ 
daß ſich die zpaneſiſchen Geſandten im Verlaufe des Nach⸗ ten in ſeinem tabliſſement ſich zur Ehre anzurechnen, mit ſich von Sir H. Robinſon verabſchiedeten, erhielten ſie eine lich ungemein ſpaßhaft, daß Männer ihren Frauen erlaub⸗ 
mittage aneſhfffen sollten, und hielt für fie im Handels, lauter Stimme rieft er babe fie bereits in New⸗Hork bei Einladung zum Mittagmahl für den folgenden Tag, was ten ſich mit dem erſten beiten Tanzer, der da kam fo 
Hotel Gemäche bereit. Man führte fie zu Wagen dahin, 


empfangen worten waren. Dieſe Transportart, ihre Schnel' teln wollte. „Aber wir haben ihn niemals geſehen,“ ſagten man ſeitdem erfuhr, ſeinen Collegen tödtliche Langweile er- heit auf ſtudiere. Ste dachten ohne Zweifel innerlich daß 
ligkeit, die Gelchrigkeit der Pferde, Pr ee Eee fie; „wir hahen nie zu der japanefiſchen Geſandſchaft in regte, obſchon ſie aus Artigkeit behaupteten, fie ſeien be- man bei ihnen das Vergnügen beſſer verſtehe, und daß man 
vor denen man jo geſchwind vorüberkam, die zahlreichen Amerika gehört.“ Der Liquoriſt beſtand nichtsdeſtoweniger zaubert davon. Der Glanz der Lichter mußte ihre Augen es haben könne ohne ſich die mindeſte Beſchwerlichkeit zu 


Krakau, 26. September. ſcheinlich iſt es, daß Oeſterreich von dem man weiß Con reſſes am wenigſten zu glauben. rantien bietet. Uebrigens iſt jene Feſtung ſchon des⸗ 


EEE na 


| ſich empfangen; der dann auf fie zutrat, und ihnen unter ſie annahmen. Unpäßlichkeit hinderte den Chef der Ge- herumzudrehen. Sie erklärten: es müſſe unmöglich ſein 0 
nachdem fie, unter Gewehrſalven, von einer Ehrenwache dem Vorwand alter Bekanntſchaft herzlich die Hand ſchüt-ſandtſchaft ſich an dieſem Feſtmahl zu betheiligen, das, wie walzen zu lernen, wenn man dieſe Kunſt nicht von Kind⸗ 


an die Localbehörde. Unterdeffen gewann der Dampfer|October der Grumdftein gelegt werden. Zum Standerte]folgende: Am 21. Abends kam der Gensdarm vonſſchen Gonjul überlaſſen hat. Fortwährend kommen 
die hohe See und ſoll in benachbarten Häfen ſeine für das Monument wurde von Sr. Majeſtät dem Kaiſer Dolzig auf ſeinem Patrouillendienſt nach dem nahen Menſchenmaſſen vom Lande an, um ſich an dem mor⸗ 
Fracht auf kleinen an der eircaſſiſchen Küſte üblichen jener Platz auf dem Glacis beſtimmt, welcher nach dem Dorfe Radzewo und wurde von dem dortigen Amt⸗ gen endenden Kirchenfeſt für Polen zu betheiligen. 
Fahrzeugen gelandet haben.“ Stadterweiterungsplan durch den Bau neuer Häuſergrup⸗ mann eingeladen, über Nacht zu bleiben, was jener Man berichtet aus Neapel vom 19. d. M., daß 
Wie aus der Hauptſtadt Mexico unterm 15. pen am linken Wienufer gegenüber dem fürſtlich Schwar⸗ auch annahm. Bald nach Mitternacht langte ein ſtar⸗die fünf Gefangenen vom „Aunis“ ausgeſchifft und 
Auguſt gemeldet wird, hatten der Geſandte der Ver- zenberg ſchen Sommerpalais entſtehen und von der aus derſker Trupp von Reitern auf dem Gehöft an und ver⸗ unter Bedeckung von Berſaglieri direct nach Capua 
einigten Staaten und die centralamerikaniſchen Ge⸗ Seilerſtätte zur Mondſcheinbrücke zu führenden neuen Ver- langte ſofort 20 Scheffel Hafer und einige Lebens- abgeführt worden ſind. 
ſandten als Antwort auf eine ihnen gemachte Anzeige bindungsſtraße durchſchnitten wird. mittel, was der Amtmann nothgedrungen geben mußte. Rußland. 
des Triumvirats erklärt, ſie müßten die Regierung. Die kaiſerliche Akademie der Wiſſenſchaften hält Der Hafer wurde auf die Erde geſtreut und je denn Der „Oſtſ.⸗ 3.“ wird von der pol niſchen 
des Juarez jo lange anerkennen, bis fie von ihrenſim Monate October an folgenden Tagen Sitzungen: Die Pferden vorgeworfen, wobei natürlich Laternen nicht Gränze, 22. September, geſchrieben: Wie bereits 
Regierungen anderweitige Inſtructionen erhielten. —philoſophiſch⸗hiſtoriſche Claſſe am 7. 14. und 24. October. fehlen durften. Der Gensdarm, von dem Lärm er⸗ bekannt, hat Fürſt Wladyslaw Czartoryski ſeine Func⸗ 
Mr. Maſon, der bevollmächtigte Agent der ſüd⸗Die mathematiſch⸗naturwiſſenſchaftliche Claſſe am 8. 15. wacht, eilte ſogleich in den Stall, ſattelte fein Pferdſtionen als diplomatiſcher Agent der revolutionären 
conföderirten Staaten, hat dem engliſchen Miniſte- und 22. October. Die Geſammtſitzung iſt am 29. October. und glaubte unbemerkt entkommen zu können, umſpolniſchen Regierung niedergelegt. Nachrichten aus 
rium des Auswärtigen zu wiſſen gethan, daß teine| Das Uebungslager bei Bruck wird nächſten Montag nach Schrimm zu reiten und Anzeige zu machen. Al- Paris zufolge war die Veranlaſſung zu dieſem Schritte 
Regierung ihn von ſeinem bisher bekleideten Poſten aufgelöſt. lein die polniſchen Ulanen, denn ſolche waren es, ent-jeine zweifache: 1) die fortwährenden Angriffe, denen 
in London abberufen habe. Wie es heißt, wird Mr. Se. Exc. der Ban, F Me. Frhr. v. Sokſcevicſdeckten ſein Vorhaben und hielten ihn jo lange feſt, der Fürſt Seitens der polniſchen Demokratie ausge⸗ 
Maſon ſich von dort nach Paris begeben und hierſiſt von ſeiner Reiſe nach Slavonien am 21. d. nachſbis die Pferde ſatt gefüttert waren. Darauf wurdenſſetzt war, und die in letzter Zeit einen ſehr gehäſſigen 
ſeinen bleibenden Aufenthalt nehmen. Dann werden Agram zurückgekehrt. ihm die Augen verbunden, er auf ſein Pferd geſetzt Charakter annahmen; 2) die Ueberzeugung, daß in 
alſo beide Abgeſandte der Süd- Conföderirten, Mr. Deutſchland. und gezwungen, mit dem Trupp zu reiten, welcher[Folge der Annäherung Frankreichs an Rußland eine 
Slidell und Nr. Maſon, in der franzöſiſchen Haupt. Die „Elberf. Ztg.“ enthält von einem officiöſenſgemächlich weiterzog, als ſei er in vollkommener Si⸗ bewaffnete Intervention zu Gunſten Polens nicht zu 
ſtadt ihren Sitz haben. Grund für Maſon's Abreiſe Correſpondenten von Berlin folgende Mittheilungen: cherheit. Nach etwa einer Stunde wurde Halt ge- hoffen ſei, und daß die eigenen Anſtrengungen der 
von London ift, wie ſchon gemeldet, die ausgeſuchte, „Mit einiger Sicherheit kann jetzt angenommen wer- macht und dem Gensdarm angedeutet, daß er ſichſPolen ebenſo erfolglos wie für das Land verderblich 
wenn auch vielleicht politiſch gebotene Unhöflichkeit, deu, daß die Urwahlen am 21. und die Wahlen derſjetzt nach Hauſe begeben könne, in entgegengeſetzter ſeien. Der letzte officielle Act des Fürſten war die 
mit der Lord Ruſſell den Abgeſandten der Südunion Abgeordneten am 29. October ſtattfinden werden. Richtung, wobei ihm die Binde von den Augen ge- Veröffentlichung der bekannten Denkſchrift zur Wider⸗ 
behandelt hat. Die Einberufung des Landtages iſt in den erſten Wo- nommen wurde; darauf jprengte der ganze Zug im legung der Behauptungen des Fürſten Gortſchakom 
Der Negeraufſtand in San Dom ingo iſt un⸗ chen des November zu erwarten. Von allen Maßre-Galopp davon. Wenngleich anfangs mit dem Wege und zur Rechtfertigung des Aufſtandes, die derſelbe 
terdrückt worden. geln, welche Seitens der Regierung bezüglich derſunbekannt, fand der Gensdarm ſich doch bald zurechtſin Paris von einem bekannten polniſchen Publiciſten 
nächſten Wahlen erwartet worden find, dürfte nurſund ſprengte raſch nach Schrimm, wo er auf demſhatte verfaſſen und, um nicht aus der Rolle zu fallen, 
eine > 0 bevorſtehend 8 werden: ein en 1 Sk und 8 eineſals 15 der a — * an ſich 
i i 8. Miniſterialerlaß, welcher die Frage der Stellvertretungs⸗ halbe Stunde ſpäter das Militär ausrückte. Gegen adreſſiren laſſen. Daß die hohe polniſche Ariſtokratie, 
. 100 |. 8 Fi foften in einer der bisherigen Praxis entgegengeſetzten9 Uhr Morgens kam die eine Compagnie zurück und deren Haupt der Fürſt Wladyslaw Czartoryski iſt, 
m 24. Abends hielt die hin 3 es & Weiſe zur Erledigung bringen wird.“ lieferte 4 Inſurgenten ab, welche nur den niederenſdem Beiſpiele desjelben folgen und ſich vom Aufſtande 
eee > —.— des“ Der Katholikencongreß in Frankfurt hat. Ständen angehören, und eigentlich als Vagabunden zurückziehen wird, unterliegt kaum einem Zweifel. An- 
Fa mne nn Se. Gr * Mi — Se am 24. d. Reſolutionen folgenden Inhalts gefaßt: aufgegriffen waren; die andere Compagnie rückte dererſeits iſt es aber eben jo gewiß, daß der kleine, 
5 erathung hatte. Si re. der Mini "Si = 25 1. Die Erneuerung der Forderung gleichen Rechts mehrere Stunden ſpäter wieder ein. Da zu vermu⸗ zum Theil finanziell ruinirte Adel in Verbindung mit 
erg war in der Sitzung anweſend. 2 000 fl und gleicher Freiheit aller Confeſſionen. 2. Dielthen iſt, daß die erwähnte Reiterſchaar verſprengteſder demokratiſchen Partei um ſo größere Anſtrengun⸗ 
beſtand anf Streihung dei 2 1 u. = 4 — Aufforderung zur Verurtheilung des kraſſen Fanatis⸗Inſurgenten find, die in den nahe liegenden Wäldern gen zur Fortſetzung des Aufſtandes machen wird. 
5 den A . 7 1 5 vn — er mus, der in der Wiſſenſchaft und Preſſe die Waffen|fih umpertrieben, jol zur Aufgreifung derſelben Ca) Der „Poj. = tg.“ wird geſchrieben: Nach der 
1 ung int Melniferin * eb, definitive der Lüge und Verleumdung gegen die katholiſcheſvallerie entſandt werden. Zerſprengung des Taczanowski'ſchen Corps haben ſich 
nr 1 ee . * wer teile a ‚mus Kirche führt. 3. (wörtlich.) Angeſichts der ſchreien⸗ Frankreich. ſowohl im Kaliſcher als auch im Koniner Kreiſe meb- 
Di * Waden Aieichf 1 : daseſene den Ungerechtigkeit, mit der in den deutſchen Kam. Paris, 22. Sept. Die Veröffentlichung der pol⸗frere neue kleinere Inſurgentenabtheilungen gebildet, 
Die für 5 15 * : iin gt geweſeneſmern, jüngſt beionders in der zweiten Kammer in niſchen Denkſchrift im heutigen „Moniteur“ wird vonſwahrſcheinlich aus den Ueberreſten jenes größeren 
Sitzung = age = 858 di e 9 Aung der 4 Darmſtadt die Gewiſſensfreiheit der Katholiken und allen Journalen als ein Ereigniß von höchſter Wich- Corps; dieſe treiben ſich nun auf eigene Fauſt, ohne 
Ber “ E A ; el 1 ngele- die wohlerworbenen Rechte der Kirche angegriffen worden, tigkeit betrachtet. Die Einen ſehen darin den Vor- Anführer, in beiden oben genannten Kreiſen herum 
era de ag ; 15 duszycki obgelegen iſt, erklärt die Generalverſammlung, daß es die Pflichtſläufer zur Anerkennung der Polen als kriegführendenſund beunruhigen die Gegend. Indeß hatte go eine 
atte, wie erwähnt, * 0 Nee de Antrag anſaller Katholiken ſei, mit jedem erlaubten Mittel den Theil, während die Anderen glauben, daß die franzö⸗ Streifcolonne des ruſſiſchen Militärs aus Konin 
das Haus zu richten: „Indem das Abgeordnetenhaus Geſetzen entgegenzutreten, welche die Freiheit derſſiſche Regierung auf die ſcharfe Note Rußlands indi⸗ aufgemacht, um dieſe Inſurgentenabtheilungen aufzu- 
ſein zu. rn aber dieſen Vorfall ausſpricht, geht Kirche und die volle Entfaltung des kirchlichen Lebensſrect noch ſchärfer habe antworten wollen. An derſſuchen, und wo moglich aufzureiben. Demzufolge hat 
daſſelbe, da ende Verleßung des Immunitätsgeſetzesſſemmen. 4. Das Bekenntniß, daß die durch Gott Börſe war man jo beſtürzt, daß man ſogar den ſo⸗ am 18. und 10. d. in der Gegend von Ignatewo eine 
vorliegt, zur Tagesordnung über.“ In der am gegründete Kirchenautorität das Recht und die Pflicht fortigen Ausbruch des Krieges fürchtete. Wenn man wahre Menſchenhetzjagd ſtattgefunden, die aber injo- 
22. d. ſtattgehabten Sigung wurde an dieſem Be⸗ babe, die Beſtrebungen der Wiſſenſchaft, ſoweit ſie darin jedenfalls auch zu weit geht, To läßt ſich dochſfern ohne Reſultat blieb, als die Inſurgenten in ihre 
richt nichts geändert und nur beſchloſſen, daß eine das Gebiet der religiöien Wahrheit berühren, nach nicht leugnen, das die kriegeriſchen Ausſichten wiederſalten Schlupfwinkel, nach Wäldern und Sümpfen, wo- 
Drucklegung des Berichtes zu unterbleiben habe. Maßſtab der Offenbarung Gottes zu beurtheilen. mehr in den Vordergrund getreten find. — Der Kai⸗ hin ihnen die Ruſſen nicht mehr folgen konnten, aus⸗ 
5. (wörtlich) Die Generalverſammlung proteſtirt ſer kommt dieſe Woche noch nicht nach Paris. — Die einanderſtäubten. 
9 im Intereſſe der chriſtlichen Religion und im Hin- Minifter haben die Vorſchläge der anamitiſchen Ce-“ Ein Warſchauer Correſpondent der „N. P. Ztg.“ 
blick auf das Wohl des deutſchen Volkes gegen jedenſſandten bereits officiel berathen. Der Kaiſer Tuducſbringt nachträglich eine Reihe von Einzelnheiten über 
Oeſterreichiſche Monarchie. Verſuch, die Schule von der Kirche zu trennen. Siejbietet für die abgetretenen Provinzen Nieder⸗Cochin⸗ das Attentat auf den Grafen v. Berg, aus welchem 
Wien, 4. Sept. Die Zeit der Rücktehr Sr. verlangt für die Kirche das Recht Schulen zu grün⸗ſchina s 70,000,000 und einen fährlichen Tribut vonſhervorgeht, daß dasſelbe jeit langer Zeit böchſt jorg- 
Majeſtät des Kaiſers von Iſchl iſt jetzt wieder unge⸗ den, für die Familien die Freiheit des katholiſchen2 Millionen. Wie ſich vorausſehen ließ, iſt be-ſam und unter Mitwiſſenſchaft einer großen Anzahl 
wiß. Die Angaben, daß Se. Majeſtät am 4. Octo- Unterrichtes. In jeder Maßregel, durch welche dieſſchloſſen worden, das Anerbieten gänzlich von derſvon Perſonen im Zamojski'ſchen Palais vorbereitet, 


ber zurückkehren werde, und irrig; wenn das Wetter katholiſchen Schulſtiftungen ihrem Zwecke entfremdet Hand zu weiſen. 4 man könnte jagen, ein öffentliches Geheimniß unter 
ünſtig bleibt, könnte ſich die Abweſenheit des Kai- werden, erkennt die General Verſammlung eine) Die Nordſtaaten-Corvette Kearſage, welche inſden Polen war, und andererſeits, daß die Schilderun⸗ 
ers bis 10. October ausdehnen. ſchreiende Verletzung des Princips der Gerechtigkeit, Breſt angelaufen iſt, wird dort, wie die „France“ gen der polniſchen Blätter über die Plünderungen 


welches das Fundament der Staaten iſt. 6. Ein ſverſichert, ganz eben jo behandelt, wie die Südſtaa- der ruſſiſchen Soldaten der Wahrheit zum Theile ent⸗ 
Pronunciamento gegen die Gräuel in Ruſſiſch-Polen, ten⸗Corvette Florida; die beiden Kriegführenden ge- behren. Gleichzeitig mit dem Schuſſe und den Orſi⸗ 
welche ſowohl von Seite der Revolution als der Re- nießen daſelbſt dieſelben Rechte und dieſelben Vergün⸗niſchen Bomben folgte von dem erſten Balcon des 
gierung verübt werden. 7. Erneuerung des früheren ftigungen. i Zamojskiſchen Hauſes (von der „Neuen Welt‘- Seite) 
übermorgen von ſeiner Reiſe nach Belgien wieder hier Proteſtes gegen die Beſchränkung der weltlichen Macht Spanien 1 auch ein Gefäß mit Brennſtoffen, einem Fluidum, 
eintreffen. des Papſtes und die Bitte im Eifer bezüglich dess Aus Madrid, 21. September, wird tel. gemel- welches nicht nur einen betäubenden Geſtank verbrei- 

Der Herr Handelsminister Graf WickenburgſPeterspfennigs nicht zu erkalten. det: Der Gejandte der Vereinigten Staaten hat derſtete, ſondern die ganze Straße durch ſeine Dämpfe 
iſt heute wieder in ſeinem Bureau erſchienen und In Münſter hat der Bürgerverein, welcher ſehr Königin und dem König einen Beſuch abgeſtattet. oder Gaſe le verfiniterte, daß einige Minuten 
wird ſeine Functionen als Handelsminiſter fortführen. viele Mitglieder zählt, nach einer Correſpondenz der Das Project einer Expedition nach Melila iſt kei⸗lang kein Menſch den andern geſehen haben ſoll. Die 

Der Sectionschef im Handelsminiſterium, Joſeph „AAZ.”, in einer für die Wahlen gehaltenen Ver⸗ neswegs aufgegeben, ſondern es find bereits Truppen den Grafen Berg begleitenden 8 Kubaniſchen Kola- 


Se. k. Hoheit der Herr Erzherzog Karl Ludwig 
iſt heute zur Landesfeier nach Innsbruck abgereiſt und 
wird am 3. October wieder zurückkehren. 

Se. k. Hoheit der Herr Erzherzog Jo ſeph wird 


Fehr. v. Kalchberg tritt künftigen Montag ſeine ſammlung ein Programm aufgeſtellt, welches folgendeſzur Einſchiffung nach Malaga geſchickt. ken und deren Offiziere umringten in dieſem Mo- 
Reife zu den Zollconferenzen nach München an. Sätze enthält: Aufrechthaltung der Verfaſſung, ins⸗ f Italien. mente den Statthalter, um ihn für alle Fälle mit 
Der Präfident des Herrenhauſes, Fürſt Karl Auers⸗- beſondere der Preßfreiheit, Erlaß eines Geſetzes über Wie aus Tu rin, 21. Sept., gemeldet wird, waslihrem Leben zu ſchützen, und 7 derſelben bejepten 


perg, iſt nach Linz abgereiſt. die Verantwortlichkeit der Miniſter, Ann nah meſren Herr von Launay, italieniſcher Geſandter am ber⸗ nach einigen Minuten die Eingänge der betreffenden 
ie bereits erwähnte Adreſſe der in London leben- des öfterreihiihen Reformprojects als ge⸗ liner, und Herr von Azeglio, italieniſcher Geſandter Häuſer. Daß das Attentat in den Zamojskiſchen Haͤu⸗ 

den Oeſterreicher an Se. Majeſtät den Kaiſer Franzſeignete Grundlage zur weiteren Entwicklung der Bun⸗ am Londoner Hofe, daſelbſt angekommen. mn ſern (der Stelle der „Neuen Welt“, wo dieſe der Aka⸗ 
Joſeph ſollte, wie die „E. C.“ meldet, am 22. d. desverfaſſung, Zolleinigung mit Oeſterreich Mazzini liegt, wie früher gemeldet, in Lugano demie gegenüber am engſten) allem Anſcheine nach 
nach Wien befördert worden, nicht durch eine beſon⸗ und Anerkennung und Aufrechthaltung der weltlichenſkrank darnieder ; neuerdings wird gemeldet, daß ſeinlängſt vorbereitet war, geht daraus herdor, daß das 
dere Deputation, wie Anfangs beabſichtigt geweſen, Herrſchaft des Papſttthums. Zuſtand hoffnungslos jei, Sein unzertrennlicher Be- Balconzimmer, von wo herab die Bomben und das 
ſondern durch Vermittlung der k. k. Geſandtſchaft. In Schrimm wurde in der Nacht vom 22. d.|gleiter Quadrio pflegt Mazzini. Fluidum geworfen wurden, ganz ohne Meubles und 
Für das Monument des Feldmarſchalls Karl Fürſten Allarm geblaſen und beide Compagnien der Garni Nachrichten aus Rom vom 19. d. melden, daß nur zu dieſem Zweck von den ruchloſen Mördern ein⸗ 

zu Schwarzenberg wird bekanntlich zur Feier des 18. [ſon rückten eiligſt aus. Die Veranlaſſung dazu war|der italieniſche Conſul feine Kanzlei dem portugieſi- genommen war. Daß außerdem in demſelben Haufe 


| 
ET > an: Sie Kar b icht j Auegypten hat nicht die Ehre gehabt dieſen Gejandten|erhörte Höhe bis zum dreigeſtrichenen A, (?) dabei find, wie mau 

verurſachen: man brauche die Tänzerin nur holen und ſie Die Fahrt durch das rothe Meer war nicht ſehr be Aegypten geh ieſen Geſandten Hoh AV „wie 

ihre Gelenkigkeit BE zu laſſen, und könne dabei aus ſchwerlich, denn trotz der drückenden Hitze des Tags hatten aus dem äußerſten Ende des Morgenlandes zu gefallen; der Au an a neh = 2 e — 

den kleinſten Taſſen den Thee ſchlürfen und aus den leich- die Abende eine köſtliche Friſche: es machte uns indeß keine Staub und 158 Mücken verdarben das wenige Vergnügen ponirt. 

teſten Pfeifen den füßeſten Tabak rauchen. Der Gedanke geringere Freude auf eine andere Weiſe reiſen zu können. das ſie bei Beſichtigung der Alterthümer und Moſcheen * Sonderbare Naturerſcheinung.] Seit einiger Zeit 


ü S i ſo ſpri 0 f iche ſchi ſei⸗ hä finden kö ihre i : Genfer und N 
einen hohen Staatsbeamten, einen Statthalter, jo ſpringen, Nach einem herzlichen Abſchied vom Commodore und ſei⸗ hätten finden können, und ihre Abreiſe aus Kairo nach hat man auf dem 83 4 SE 147 * 


; - ; Reihe 12 75 ; ji 0 in di 0 te ſie ni Ein Sond ührt Fluth beobachtet, ohne 
leiten, im Wirbel ſich drehen und mit den Beinen zap⸗ſnen Offizieren ftiegen Ihre japaneſichen Excellenzen in die Europa ſchmerz { nicht. in Sonderzug führte fie nad) Ein Geldfürſten⸗Con ] Der „Nouvellſte de 
bel zu ſehen, düntte ihnen die allerbnnleskeſte Idee, und Eiſenbahnwagen des Paſchas von Aegypten, um fid in Alerandrin to fie ih an Bord des „Himalaha nach Mouen! erzählt: Die Chefs der fünf uses Niethſchüd haben 


— e x ; N ‚or > : 1 75 Malta einſchifften. Sch kürzlich in Paris verſammelt Zwecke d vidati 

fie konnten fie nicht in Einklang bringen mit der Würdeleinem Sonderzug nach Kairo zu begeben. Eine Eiſenbahn⸗ Ma 0 (Schluß folgt.) ſſich kurse melt, zum Zwecke der Liquidation 
vg * 5 e ar gen r R pel beſtandenen Guſtav R d, welcher 
dieſes hochgeſtellten Mannes. „Es iſt wunderbar! es iſt reiſe, welche Neuigkeit für unſere Japaneſen! Sie nahmen — 100 von den Gefchäften zu ehr 8 900 5 in: 5 = 


wunderbar! (narahoddo! narahoddoh),* wiederholten fielbald wahr daß ihre Tracht den Umſtänden nicht ſehr an⸗ 4 de der Antheil des Barons Gufav Mothihitd auf 160 
unabläſſig. Ihre Bewunderung für die Damen dieſes gemeſſen ſei: zuerſt mußten ſie ſich ihrer langen Säbel ent⸗ Zur Tagesgeſchichte. Millionen Francs beſtimmt. Baron Gufav u Fr 4 fi 
Balls war außerordentlich, und führte fie jo weit, daß man ledigen, dann mußten ihre e runden Hüte, mit a e nF and 45 au Ae Re lar doiogisch Vine Ort ben 
7 810 · 2 i 1 dali anlehnen bens. tler otivkirche e orientaliſchen abajter: aologı € unde. ei den im N 
ihnen jagen mußte: gut at Sr 2 Europa geſtat⸗ welchen man fich GR herauf onnte, ebenſo beiſeite aus den Alabaſterbrüchen 1 Ober⸗ Aegypten gespendet. Dem Moor auf Sundewitt stattfindenden Ausgrabungen vor eis 
teten ſich nicht das Kleid oder die Juwelen einer Frau zu gelegt werden wie die Säbel, pierauf nahmen ſie ihre Ober- gleichen Zwecke widmete der Scheik von Cen Joſeph Karam 22 nigen Tagen ein Fahrzeug, beladen mit verſchledenen Alterthü⸗ 
berühren, noch zu erörtern ob ſie mager oder fett ſei. Als kleider ab, denn ſie fühlten ſich beläſtigt durch ihre großen Cederſtämme. N mern, als Waffen u. dgl., gefunden. Das dich ft eitea 38 
man am Erfriſchungstiſch jedem von ihnen Gefrornes anbot, Aermel, die zugleich ihre Taſchen find, und die mit Sack " Berlin und Wien. Die beiden deutſchen Großstädte Ber⸗ Ellen lang und hat eine dazu im a 9 . — Breite; 
%JV%V%%S . . é . / 

0 f * 7 i 7 3 2 5 N n v eich. n Be £ „ . A „ 
und rollten die Augen dergeſtalt, daß Sr 97 des Lachens vollgeſtopft waren. Sie fanden ſich erſt wieder »behaglichſnern zählt nämlich Wien zur Zeit in runder ab 530,000, Berlin|ob ſelbiges ein Segel⸗ oder Ruder, I. — Pompeji wurde 
unmöglich enthalten konnte. Nachdem ihr erſter Schrecken ſals fie, nachdem fie ſich auch ihrer Sandalen entledigt, mit 527,000; der Miethsertrag betrug in Wien nach der letzten amt⸗ ein prachtvolles Haus aug c sgegenſänd beiſeſgel zeigt ſchone 
vorüber war, fingen ſie ſelbſt zu lachen an, und riefen aus: untergeſchlagenen Beinen auf ihren Kiffen Platz nehmen lichen Nachweiſung 26, 385.000 fl. dagegen in Berlin 14,411.660 Moſaik, in welcher pelifate 5 e abgebildet find. Auf 
„Das iſt wunderbar! Wir eſſen Schnee.“ und aus ihren kleinen Pfeifen rauchen konnten. Nun war — welche le A dem durchſchnittlichen Stand — der e bg Bronze, reich wer 3 — Gaſt⸗ 

Ven Hongkong aus ging die Fahrt über Singapurſalles rect, es war Otium eum dignitate, und bieferlgene Hauler erheblich in Meer der Hansel deßint be. erl. mmhietten Die Siet der Gäfe, un fie haun fand man 
nach Point de Galle, von wo man nach Suez fuhr undſfriedliche Genuß beſchäftigte ihre Augenblicke faft ohne Un⸗ tragt nämlich gegenwärtig in Wien rund 9900, in Berlin 21,600. koſtbare e ben aft ſtand eine Bacchus⸗Statue 
hier am 20. März eintraf, nachdem man zuvor in Aden terbrechung bis zu unſerer Ankunft in Kairo. Hier führten) Carlotta Bar. die ältere Schweſter von Adelina Patti, von Silber mit 1800 Jahr a fe und Halsbändern von Dia⸗ 
beigelegt hatte, wo die Japaneſen die prächtigen Waſſerbe⸗ſuns die Wagen, welche fie am Bahnhof erwarteten, in das wird im Laufe dieſes Winters auch in Deutſchland auftreten. Ihre manten, et gut erhaltener W aſtmahl iſt wehl das merkwür⸗ 


3 j iii 3 Mitwirkung in vier Concerten, die im Monat März im königl. digſte ner Vergänglichkeit. 
5 sg e bp 0 1 be — rei: an ee (Gems der Güte) ra 8 1 Wohnungen — in Berlin ſtottfinden ſollen, iſt Pereits gefert. 0 igſe, Wie die neueſte oſtindiſche Bor — hat die Cholera in 
en einnahm, welche den Platz auf dem Oberver l 


n 
von dem Prinzen v. Wales und dem Herzog von Coburg unbedeutendes Hinken erſchwert es ihr, ihr Talent als Opernſan⸗ eacknoh gegen 2000 Perſonen weggerafft. 
den und das Spazierengehen daſelbſt nicht ſehr angenehm machten. beſetzt waren, die ſich damals in Kairo aufhielten. gerin zur Geltung zu bringen. Ihre Stimme erreicht die faſt uns — Ba 


Mitwiſſer wohnten, beweiſen die bei mehreren Ein- Finnland dieſe Herren in ruſſiſcher Sprache anredete, herrſcht, darf nicht als ein Dementi der obigen Mel-|jeien wohl politiſch getrennt aber drei Herzen und 
vohnern vollſtändig verpackt gefundenen Effecten. Die während beide Würdenträger darauf in franzöſiſcher dung aufgefaßt werden, indem die Ereigniſſe, welche ein Schlag; doch beſtehe keine Feindſeligkeit gegen 
in den Kellern bei Graf Zamojski und unter den Sprache erwiderten. Die Rückkehr des Monarchen ſich hier vorbereiten, durch mannichfache Zufälligkeiten die öſterreichiſche Regierung und im Namen des gan⸗ 
Waaren des Kaufmanns Leo Krupecki entdeckten ſehrſaus Finnland erfolgte am 20. Abends. . wohl vertagt ſein den, ohne jedoch in Frage ger zen Landes gebe er die Verſicherung, das die öſter⸗ 
bedeutenden Waffenvorräthe, Kugeln, Pulverfäſſer u. dgl.“ Ein Rundſchreiben des ruſſiſchen Marineminiſtersſſtellt zu fein. Die Thätigkeit der Inſurreckions⸗Be⸗ reichiſche Regierung nie mehr Sympathien in Gali⸗ 
laſſen auf großartige Abſichten der Revolution ſchlie⸗ an die Seebehörden verbietet bis auf Weiteres jede hörden iſt ſich eine gleiche geblieben, nur fol angeb⸗ zien für ſich hatte, als in dieſem Augenblicke. 


ßen, und daraus erklären ſich auch die ſtrengeren Maß⸗ Beurlaubung von Marine-Dfficieren. lich der Mann, welcher berufen iſt, die neue Expedi⸗ Polizeiminiſter Freiherr v. Mecſéry weiſt nach, 
regeln gegen den Fürſten Lubomirski, den jungen Gra — ͤ . - iion zu leiten, und deſſen Erſcheinen zugleich das daß das Vorgehen der Behörden ein völlig correc⸗ 


übrigen arretirten Männer, unter denen Einer, an » Frag nicht auf ſeinem Poſten eingetroffen ſein. Indeß ha- einfachen Unterlaſſen der Amtshandlung beſtehen kön⸗ 
der Hand verletzt, mehrmals zu entkommen ſuchte, * Sir Nachmitia * 8 ben die Vorbereitungen zu dieſer neuen Expedition nen und daß dies nicht in dem Pflichtenkreis des Be⸗ 
daher gebunden wurde, indem man in ihm einen der ziehen Fleiſchermeiſters Andreas Kurtiewiez am Viehmarkt, einen weſentlich verſchiedenen Charakter von jener, amten lag, ſei bereits dargethan. Graf Dzieduszycki 
Mitwirkenden beim Attentat vermuthete. Die eigens wie es heißt, aus Anlaß des Zerlaſſeus von Unſchlitt Feuer aus, welche bei Radziwilow unglücklich endete. Währendſſelbſt habe erklärt, daß ein verletzendes oder un⸗ 
wegen dieſes Attentats niedergeſetzte Unterſuchungs⸗ welches ſedoch durch die ſchnell berbeigekommene Hilfe bald gelöſcht man bei dieſer alle Operationsplane und Uebergangs-anſtändiges Benehmen von Seite der Beamten 
Commiſſion, an deren Spike General Graf Opper⸗ 1000 f a 1 W puncte wochenlang zuvor, wie etwa einen projectirken nicht ſtattfand. — Wenn ſich der Redner übrigens 
mann ſteht (der frühere Civilgouverneur von Radom) — —— mit Witrſtroh. Die ſchnelle Rettung war Urſache, Vergnügungszug, offen beſprach und jo den Gegnerſdem ausgeſprochenen Bedauern in der Richtung an⸗ 
wird wohl Weiteres an den Tag bringen. Zur De⸗ daß trotz dem ſtarken Winde das in der nächſten Nähe ſtehende zur Wachſamkeit trieb, wird diesmal größere Vorſicht ſchließe, daß durch ein Zuſammentreffen von Umſtän⸗ 
molirung der beiden Zamojskiſchen Häuſer werden, Wohnhaus 2 fing. 1 ne gebraucht. j den ein Mitglied dieſes Hauſes durch dieſe Amts⸗ 
in Gemäßheit der publicirten Kriegsgeſetze, ſogleich W 1 ine „ Der „Czas“ bringt den Wortlaut einer Verord-|handlung getroffen wurde, fo ſei dies in einem andern 
Kanonen ansgefahregz aber während der 2 Stunden — im Gagen Theater⸗Redoutenſaale ein Ciavier-Goneerr nung, des Warſchauer Oberpolizeimeiſters nach! wel⸗Sinne gemeint, als von Seite des Ausſchuſſes. — 
Friſt, welche den Bewohnern zur Fortbringun gegeben. Das Programm enthält Piecen von Bethoven, Kalkbrennerſcher im Falle eines Mordes oder Attentats auf das Daß eine ſtrenge Handhabung der Geſetze in Gali⸗ 
ihrer leicht tragbaren Habe, Kleider ꝛc., vom und Lift. Schon dieſe Namen muſikaliſcher Hegemonen zeugen von Leben irgend einer Perſon auf der Straße alle, welche zien nothwendig iſt, wurde auch von Seite des Vor⸗ 
General Korff, Militär⸗Stadt⸗Ehef von Warſchau, . auf der die Künflerin in fo zartem Alter Beten dieſes Vorfalles find und nicht den möglichen redners zugegeben; daß das Vorgehen der Behörde 
bewilligt worden war, (davon ſchweigt der Czas“), [eren Die für das vergangene Jahr 1862/3 beſtimmte Prämie Beiſtand zur Habhaftmachung des Verbrechers leiſtenungeſetzlich ſei, habe er behauptet, aber mit keinem 
hatte Graf Berg (wie man jagt) an Se. Majeſtätſdes Kralaner Kunſtvereins Maria Verkündigung“ wird be- für Mitſchuldige erklärt werden und als ſolche der Factum bewieſen. Die Regierung iſt bereit, in je⸗ 
den Kaiſer telegraphirt und auf ſeine Anfrage dieſteits an die Actionäre verfandt. Die Actionäte unbekannten Wohn⸗ ganzen Strenge der Kriegsgeſetze verfallen ſollen; — dem Falle, wo ein ſolches Factum nachgewieſen wird, 
Antwort erhalten: „beide Gebäude für immer alsjott® 1 in dem Larpeß ſchen Gebäude (Brüderttr) in Emelein gleiches it der Fall, wenn der Verbrecher ſich in|die ſtrengſte Amtshandlung vorzunehmen, allgemeine 
Kaſernen in Beſchlag zu nehmen“. Nach dieſen zwei f n der hieſigen kotholiſchen Buchhandlung it der (beiſein Haus flüchtet, oder wenn der Mord oder das Beſchuldigungen muß ſie zurückweiſen. Nach 
Stunden wurden nun ſämmtliche Meubles x. ausſCarl Budweiſer) gedruckte „Kalendarz dla rodzin katolickich“ Attentat in einem Hauſe oder von einem Haufe aus einer Schlußrede des Berichterſtatters wird zur Ab⸗ 
dem erſten Stockwerk, aus dem die Bomben ge- für er 1 N 4 a ben verübt wurde und Eigenthümer und Inwohner denſſtimmung geſchritten; die vom Grafen Kuenburg 
fallen, herausgeworfen und zum Verbrennen zuſam⸗ J „man Bier Hage R ein pouch Drama Mörder nicht feſthalten oder herausgeben. In den beantragfe getrennte Abstimmung wird abgelehnt 
mengeſtellt; die Meubles, Sachen x. in den ans verfaßt, das nächstens im Druck erſcheinen soll. letzten drei Fällen joll außerdem noch das Haus ge⸗ (dafür ein Theil des Centrums und einige Mitglieder 
deren Stockwerken und Hintergebäuden (bier Of“ Der rutheniſche Schriftſeller Nicolaus uſtiauowicz hatſräumt und ohne Vergütung zur Unterbringung vonſder Linken, darunter Gſchnitzer); bei der Abſtimmung 
fieinen genannt) wurden verſchont, was aber bin⸗ dem „Stowo“ zufolge, eines der beften — * * uch = Soldaten verwendet werden. im Ganzen wird der Ausſchußantrag mit Majorität 
nen 2 Stunden, von 7 — 9 Uhr Abends, nicht fort⸗ 22 En a an ed weiche Abel. Von den am 19. d. Verhafteten wurden, wie man angenommen. Schluß der Sitzung 2 Uhr — nächſte 
geſchafft worden, war den Soldaten verfallen. Der ſedoch die Preſſe noch nicht verlaſſen Hat. dem „Czas“ jchreibt , Fürſt Thadd. Lubomirski und Sitzung Dienſtag. 
ganze folgende Tag (der 20.) verging mit Reviſionen * Der „Dziennik narodowy“ ift uns heute nicht zugekommen.] Herr Wlad. Lubiensfi in Freiheit geſetzt. Als neues Jüngſt hat eine Verſammlung von Abgeordneten, 
im Innern der Haͤuſer und mit dem Einzuge der — „Detail zu dem Attentat vom 19. d. führt der „Czas“ unter denen namentlich die Autonomiſten ſtark vertre⸗ 
Soldaten, die nun ihr Quartier darin haben werden. g = noch an, daß nur ar Piſtolenſchuß vom Trottoirſten waren, ſich mit der deutſchen Frage beſchäftigt. 
— Gejtern (21. Vormittag entſtand in den Krupecki⸗ Handels⸗ Und Börſen⸗ Nulchrichten. aus gefallen ſei, „ eine zweite Perſon die Gra⸗ Ohne einen definitiven Beſchluß zu faſſen, iſt man 
ſchen verſchloſſenen Kellern, woſelbſt ſich, wie geſagt, — Wochenausweis der Nationalbank. Am 23. Sept. naten geworfen habe, ee drei Übrigen Schüſſe hät: nach den „N. N.“ dahin übereingekommen, behufs 
viel Pulver befinden ſoll, ein Feuer, welches indeßſbenug der Banfnotenumlauf 395,368,869 fl. um 1, 941.215 flten die Koſaken aus der Escorte Bergs eben gegen Bildung einer deutſchen Partei in Oeſterreich ein bes 
von der nahen, vortrefflich eingerichteten Feuerwehrſweniger als in der Vorwoche, der Baarſchatz blieb unveränderiſſene vom Trottoir aus die Granaten werfenden Per- ſtimmtes Programm in der deutſchen Frage aufzuſtellen. 
leich gelöſcht wurde. Ob dieſer Brand durch Unvor⸗ n Termin. zur Ginlöfung ber Gonvenlions- ſonen abgefeuert. Wahrſcheinlich erzählt morgen der Der von autonomiſtiſcher Seite angeregte Plan der 
ſichtigkeit oder abſichtlich, um die bereits einquartir⸗ Kreuzer und halben Kreuzer geht mit 30. September zu Ende. Czas“, daß die Koſaken ſelbſt die Bomben und den Gründung eines deutſch⸗öſterreichiſchen Abgeordneten⸗ 
ten Soldaten und Gebäude in die Luft zu jprengen,| Breslau, 25 Sept. Amtliche Notirungen. Preis für einen Stinktopf geworfen haben. ages wurde als zu weitgehend vorläufig fallen gelaſſen. 
entſtanden, iſt noch nicht ermittelt; es hätte aber fürſpreuß. Scheffel di. u Garnez in Pr. Silbergr. - kr. öſt. u. Der „Czas“ veröffentlicht den Rapport des Major Innsbruek, 24. September. Heute Mittags 
ganz Warſchau verhängnißvoll werden können. Der Si a Ai a ER = Fr Stowrohsfi über das (erwähnte) für ihn ungünſtige wurde das Feſtſchießen am Landesſchießſtande durch 
allmächtige Gott ſchützte nicht nur durch Mißlingen feng 9 54. . Winterrübſen per 150 Pfund Brutto: 190 Gefecht bei Gajowka und Dalikowo vom 10. d. (Le- den Fürſten ⸗ Statthalter feierlich eröffuet. Die Schü⸗ 
es Attentats das Leben des Statthalters wunderbar, bis 210. — Sommerrübſen ver 150 Pfund Brutto: 160—182 ezyce), in welchem er einen Theil der von ihm began⸗ zen kommen bereits aus allen Landestheilen an. Der 
wie er es auch bei den früheren Attentaten auf ſeine Rother Kleeſaamen für einen Zollcentner (89, Wiener Pf.) genen Fehler anderen vergeblich in die Schuhe zu Verkehr in den Straßen wird lebhaft. Abends 6 
Vorgänger gethan, ſondern bewahrte auch noch das preuß. Thaler (u 1 fl. 574 kr. oöſterreichiſcher Währung außerſſchieben verſucht, denn der Militär⸗Ausſchuß habe ihm Uhr ſind die Vorarlberger Schützen, bei 92 an der 


Leben vieler anderer Menſchen. Die auf Graf Berg Agi eee eek, 5 5.30; das Commando genommen. Nach den Berichten aller Zahl, mit der Regimentsmuſik von Benedek⸗ Infan⸗ 
abgefeuerte Br ſoll denſelben auch leicht und un⸗ Wa Er Bi 


e hr are. — aiſerliche Dukaten 5.28 Geld, 5.33 W. — Ruf: Civil⸗ und Militär⸗Behörden erfüllte, fegt der or-Iterie an der Spitze und oon vielen Menſchen beglei⸗ 
gefährlich am Schulterblatt geſtreift haben, die Bom⸗ ſcher halber Imperial 9.10 ©. 9.19 W. — Kuſiſcher Silber Ru- ſreſpondent hiezu, Skowronski feine Pflichten micht|tet hier eingezogen. f 

ben aber haben einen Koſaken, beide Wagenpferde des del ein Stück 1.24 G, 1.76 W. — Breufifger Gonrant-Thale gehörig, das Commando wurde deshalb an ſeiner] Hermannſtadt, 24. Septbr. (Landtagsſitzung.) 
Statthalters und 7 Koſakenpferde verwundet. Merk⸗ o Statt Lüttich anvertraut. Der erſte Abſatz des $ 16 der Regierungsvorlage, dazu 
wücbiger Weile war dieſe ſonſt, zumal ge⸗ſch, 75.88 W. Haliziſche Pfandbriefe in Cond⸗Mze. ohne 6. Die vom „Czas“ gerüchtweiſe gemeldete Nachricht, § 11 des Ausſchußberichtes werden zum Beſchluß er⸗ 
sche Abend ſehr belebte Straße ganz men⸗ eee, eee eee daß Marſchall Mikulicz von Volhynien von den Ruſ⸗ hoben. $ 17 der Regierungsvorlage, welcher von der 
| 9 pr. ng = ya — Po- dom. ee n = 5 nach BR) abgeführt wurde, bezeichnet die Beſtimmung der inneren Amtsſprache der l. f. Be⸗ 

9 Seit \ a RR. 7 „Gaz nar.“ als eine Thatſache. ? hoͤrden im Verordnungswege handelt, wurde ebenfalls 
8 Von Wera 348 tischen Pr 1080 eellen: 1 Hei. Aut, 20% — Due: 89. — em „Dzienn. pow.“ zufolge, berichtet General⸗angenommen. 

1 er⸗ N 2 1 12 a ft , ; 7 
et ja — Das Zambzkiſche Palais it Credit⸗Actien 854. — Credit⸗Loſe fehlt. — Bohm. Welbahn 921. . meka aus dem Plocker Gouvernement Neue Levantepoſt (in Trieſt am 25. d. ein⸗ 
sg 9 Abend (Sonnabend) von den ruſſi. — Wien 89. aß die Lipnower Abtheilung des Rittmeiſters Ti⸗ getroffen.) Athen, 19. September. Die National⸗ 
eg una an a ne i Ih d nur 35 Per. _ Frankfurt, 24 Ba NR 674. — Wien, 1034 90 90 > ee unter en a verjammlung wählte wieder Moraitinis zum Präſi⸗ 
n ee. zune | Vankactien 836. — 18ö4er-Fofe 9a. — Nat. Anl. 724. — Mann bei Zurawina geſchlagen hat. Die Berlufteldenten, bewilligte die Staatsauslagen für Auguſt und 
Ionen dort veraltel 3 u ee 2003. — 1860er-%eje 895. — [der Inſurgenten ſind 9 5 — 7 wurden gefangen 150.000 Drachmen zum Empfang des Königs. Die 
ho der Kreuzkirche und dem — — Pa u Aus. Krakauer Cours am 25. Sept. Neue Silber Rubel und 12 Pud Blei und andere Requiſiten erbeutet. Staatscaſſe iſt in etwas beſſerem Zuſtande, weil die 
owie eine große Menge von heimlichen Kellern, pin] gie fl. p. 104 verlangt, fl. v. 103 gezahlt — Poln, Banks Auf Seiten des Militärs wurden 1 Mann verwundet Nationalgarde in den Provinzen zur Eintreibung der 
gangen zc. Es fand ſich dort eine Pulver-Zabri noten für 100 fl. sſterr. Währ. A. poln. 387 verl, 381 bez. — und 2 Pferde getödtet. Steuern mitwirkt. Der dänische Geſandte Boestrup 
u. ein Laboratorium ein dem man a Fu ar Ba 8 * — 791 EN 790 = l ar wo nar.“ bringt das Namensverzeichnißſiſt mit den günftigiten Berichten von Corfu zurückgekehrt. 
hc 8 Bomben angefertigt hatte). 11 ka Ruſſſche Imperials f. 9.20 verl, fl. 9.08 bez, — Napoleondlore Sibi „Männern, die aus dem Kiewer Kreiſe nach Die Einigungsangelegenheit wird bis Mitte October 
Ar en in dieſem Laboratorium verhaftet. 1 fis⸗ 8.95 verl. 8.81 bez. . Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.36 Sibirien in den letzten zwei Monaten transportirtſbeendigt ein. Die Verſuche zur Verſtänd igung zwi⸗ 
ußerdem viel Munition und Waffen. Eine Confis-verl, 526 bez. — Bollwicht. österr. Rand⸗Dukaten fl. 5.36 verl. n urden. Unter dieſen 97 find 83 Edelleute und 90 ſchen Bulgaris und Canaris dauern fort. Ein Mord⸗ 
dation der geſammten Zamofſskiſchen Güter ſoll nicht EN 5 * W 5 fl. v. — von 16— 28 Jahren. verſuch gegen den Finanzminiſter wurde vereitelt. 

im i i ber ez. — Galiz. Pfandbriefe ne auf. Coup. in öſtr. Nei: 55 . g * 9 

5 — — der Bromb „Patr. 3.“ Währ. 763 verl., 754 ben — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup.], .. i > En 8 nge Siz⸗ Smyrna, 18. September. In Folge der auf 
entging Graf B neee. daß in EM. fl. 80; verl., 793 bez. — Grundentlaſtungs⸗ Obligationen zung de geordnetenhauled gelangte die den Chio vorgekommenen blutigen Conflicte zwiſchen Sol⸗ 
ulzunn Heal, Berg dem fichern Tod dadurch, daß en öiter. Währ. . 763 verl. 76 bez. —. National-Anleihe vom Abg. Dzieduszyckiſ betreffende Angelegenheit zur Ver⸗ daten und der Bevölkerung ſandte der hieſige Gene- 
Hine x gem zufällig nach den gedachten e 1854 fl öfter. 8. 83 ver, 82 ba. —— Metien der Carl handlung. Van der Straß verlieſt die bekannte ralgouverneur eine Dampfcorvette dahin. 
ſcoſſen e ge) Mann mit jenen Ge. 200 e voll eingezahlt fl. öfter Wahr Anzeige des Abgeordneten Grafen Dzieduszycki wegen Tab ris, 25. Auguſt. Mr. Aliſon, der engliſche 
ſchneller) dem Kutſcher erblickte, und daher „skare) Krakau, 25. September. Die Getreidezufuhr war in dieſerſſeiner polizeilichen Anhaltung und den diesfalls vom Geſandte in Perſien, iſt auf dem Rückwege nach Te⸗ 
(ſchneller) bei der R zurief. Auch dieſer Bericht er⸗ Woche ſehr gering wegen der Feldarbeiten und jüdischen Feiertage Lemberger Statthalterei⸗Präſidium an den Polizei⸗ heran hier angekommen. 
a b. un. 5 — 8 Be Zamoyski ſchen Pa- lallen ne e pet auben Der bg. Miniſter erſtatteten Bericht. Aus demſelben geht her Ueberlandpoſt. (Mittelſt des Lloyddampfers 
, f, am 24. Seytbr. in Lrieft 
entdeckt wurden zu beſonderem Verdachte 0 3 1 fl. polu.; ere Biefer Dzieduszycki und die Durchſuchung desſelben durch b Calcutta, 22. Auguſt. Der Verkehr 


jen Zamojski, gegen Krupedi und die ſämmtlichen Local - md Provinzial n Nachrichten Signal zum Ausbruche der Bewegung fein wird, nochſtes war. Die verlangte Schonung hätte nur in dem 
K 


2 ; weißer mittlerer 24, vorzüglicher 25—26. Für ſpätere Liefe⸗ 

zwei Umſtände ne gaben; erfteng, daß das rung etwa. böser Wehen ER m 2425. Vue ohne — eine Denunciation veranlaßt wurde, welche ſich auflzwiichen Peſchawer und Kabul iſt ſeit Mitte des 
Zimmer, von deſſen Balkon die Schüſſe ze und auberung. ier heute fein Vertehr für Erport, nur nach Ober- Sendung von Mänteln an die Infurgenten bezog. letzten Monats gänzlich gehemmt. Der neue Herr⸗ 
ie Bomben geworfen wege — ohne Möbel war a „elihe hundert a ha z jezt Kor Pie se Der Ausſchuß ift der Anſicht, daß eine Verletzungſſcher von Kabul ließ einen ſeiner Brüder hinrichten. 
und nichts weiter als ein eben a en Fim Gewehrſbez, 25, 2027 an en aeg wurde gekauft des Immunitäts⸗Geſetzes ſtreng genommen nicht Die Ghilzis im Süden rebellirten und andere Stäm⸗ 

enthielt; zweitens, daß bei garen inwobnern die⸗ nach Oberſchlefen. Roggen belt ſich gut; bez. 174-174 für vorliege, weil Graf Dzieduszycki nicht verhaftet, me wollen folgen. 
er Häuſer ſämmtliche Sachen ir — gefun⸗ Wer. Loco wenig gefauft, da Zufuhr aus Galizien geringſſondern nur angehalten wurde, eine Anbaltung| Die übrigen Nachrichten ſind aus Singapore 
en wurden, woraus deutlich auf die Ko heniaft dischen Feiertage. ceegwa von der Natur, wie wenn ein Abgeordneter anl21., Batavia 15. Auguſt, Hongkong 12. Auguſt. 
don dem längſt vorbereiteten Attentat geſch — wi 8 — . — oeen Linien Wien's von den * 5 der Finanz⸗Der Americaner Burgevine, heren Commandant 
u verſchiedenen Gerüchten, welche . über Neueſte Nachrichten. wache unterſucht würde. Eine Verhaftung ſetze von Wards, disciplinirter Chineje, ift mit mehreren 
ieſe gniſſe curſiren, gehört auch das, daß 1 Die fortgeſetzten Nachgrabungen in den LZerwan-ſein Anhalten mit der Abſicht des Behaltensſhundert americaniſchen Raufbolden zu den Taipings 
= Ermordung des Glafen Berg erfolgt wäre, ein dach daldungen haben neuerdings folgendes Reſultatſvoraus. Gleichwohl war der Ausſchuß der Anſicht, übergegangen und hat einen chineſiſchen Dampfer, der 
ufſtand bier babe ausbrechen ſollen. b Gen eu: Am 22. September 57 lange und 3 kurzeſdaß nicht mit der entſprechenden Schonung vorgegan⸗ Regierung gehörig, genommen. Es circulirt das Ges 
des ri commiſſariſchen Leitung der „ > ap mit Bayonetten, 18 dreiſchneidige Bayonette, wurde und er beantragt daher folgende Reſolution: rücht, derſelbe habe bereits Guenſan angegriffen und 
wnigreichs — an Stelle des entlaſſenen Mar⸗ſe Dau⸗Bayonette, 22 Baoynnetſcheiden, 11 grautu⸗ Indem das a jein Bedauern über genommen. Gordon, der Befehlshaber des engliſch⸗chi⸗ 


quis Wielopolski — ſollen die Gouverneure Ma rtiſchene Hoſen, 58 Mä rodſäck : ſpri lb f ? ; klen füdli 
1 . grautuchene Mäntel, 240 Brodſäcke, den Vorfall ausſpricht, geht dasſelbe, da keine Ver⸗ neſiſchen Corps, nahm Wukiang, 15 Meilen ſüdli 

Bat aus Archangel und Arcimowicz aus Witebsk - 1 von Eiſenblech, 11.700 ſcharfe Patronen letzung des Immunitätsgeſetzes vorliegt, zur Tages⸗ von Eutſchan, und 1 — die Verbindlichkeit am 

a ſein. : \ t 7 5 „September 23 grautuchene Mäntel, 70 grau-ſordnung über. Platzes mit Hangchew und Shanghai ab. In Folge 
fürft € fernere Beſtätigung der Anſicht, daß der Groß ien 3740 ſcharfe Patronen. Um den Abgeordneter Dr. Dietl betrachtet den Vorfallſwiederholter Angriffe auf fremde Schiffe zerſtörten 
. onſtant in nicht mehr nach Warſchau zurück⸗ 0 0 "Ögrabungen des k. k. Militärs EinhaltInur als ein Glied einer ganzen Kette von ungeſetzli⸗zwei franzöſiſche Kriegsſchiffe mehrere japaneſiſche Bat⸗ 
Regimenter man, daß ſämmtliche Warſchauer Garde- zu 3 A Aufmerkſamkeit deſſelben abzulenken, ſchen Vorgängen der Behörden Galiziens (), über dielterien. Ein Theil des engliſchen Geſchwaders iſt nach 
und 3 a Infanterie, 2 Cavallerie⸗Regimenter wurde Wld September von unbekannter Handſdie polniſche Fraction nur aus Rückſicht auf die Stel⸗Süden aufgebrochen, wahrſcheinlich um die Lutſchu⸗ 
gehen und erien) nächſtens nach Petersburg zurück- Feuer = 8 e angelegt, dieſes jedoch bald gelöſcht, lung Oeſterreichs zur polniſchen Frage hinwegfehen inſeln zu nehmen. 
Warſchau kommend ſo viele Linien⸗Regimenter nachſſo daß 8 8 gering iſt. „wolle Er und ſeine e werden gegen — ee ee 

r Adels — ſollen. Aus 9 20. September, wird der „Preſſe“ den Ausſchuß-Antrag ſtimmen, weil fie der Anfict| Verantwortlſcher Redacteur? Dr. A. Boczek. 

Coll. Aſſ. Mikrlieh aft des Gouvernements Wolhynien, geſchrieben: i ten nliche Blatt Oftgaliziens hat inſſeien daß eine Been und ſomit auch eine Ver. —Verzeichniß ber Angefommenen und Abgereifien 
ſerlichen Tagesbefehl ft ſeines Ehrenpoſtens durch kai⸗ einer ſeiner jüngſten Nummern den Ausbruch kriege⸗ letzung des Immunitäts⸗Geſetzes vorliege. Er müſſe i vom 25. September. 

Es wird bemerkt, dag and enthoben worden. feiicher Greignifle M uerer nächten Nähe als un aber bei Diejer Gelegenheit gegen die füngft außger] Angefonmen iR Her Grsämng Retensts, Gutes, ans Polen 
* Eidesleiſtung eye Kaiſer in Helſingfors mittelbar bevorſtehend bezeichnet, und der Telegraph ſprochene Anſicht proteſtiren, daß in Galizien eine 8 e 88 un Ladislaus Szezerbibsli, 2 Galgen, 
undtagsmarſchalſs, Gene⸗ hat dieſe Meldung auch Ihrem Blatte zugeführt. politische Aufregung herrſche. Wohl beſtehe dieſes Mit- Pan Bie el nach Polen. Ferner Roman Fazi, Regiments 


A-Lieutenant Nordenſtamm, und des Erzbiſchofs von Die Ruhe, welche bis zur Stunde an unſerer Gränze gefühl mit den Leiden der Brüder, denn die Polen — Pezempsl. 


Amtsblatt. 


Nr. 22434. Kundmachung. | 


Ueber Einſchreiten des Milöwka’er Gemeindevorſtan⸗ 
des wird der in Milöwka am 6. October 1863 abzuhal⸗ 
tende Jahrmarkt auf den 13. October l. J. verlegt. 

Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 

Krakau, am 20. September 1863. | 


| 
Obwieszezenie. | 
W skutek przedstawienia ze strony gminy Mi- 
löwka wniesionego, jarmark W Milöwce w dniu 
6 Pazdziernika 1863 odbyé sie majgey, na dziefi 

13&0 Pazdziernika r. b. odtoZonym zostaje. 

7 C. k. Komisyi namiestniczej. 
Kraköw, dnia 20g0 Wrzesnia 1863. 


R. 13716. Concurs⸗Kundmachung (786. 1-3) 


Zu beſetzen find: 

Eine definitive Steuer⸗Einnehmersſtelle III. Claſſe im 
Krakauer Verwaltungsgebiete in der IX. Diätenelaſſe mit 
dem Gehalte jährlicher 735 fl. und der Cautionspflicht, 
und eventuell eine Controllors⸗ und Officialsſtelle I., II. 
und III. Claſſe ebenfalls mit Cautionspflicht. a 

eſuche find insbeſondere unter Nachweiſung der Kennt- 
niß des ſteuerämtlichen Dienſtes und der Landesſprachen 
binnen vier Wochen bei der Finanz⸗Landes⸗Direction in 
Krakau einzubringen. 

Geeignete disponible Beamte werden vorzugsweiſe be⸗ 
rückſichtigt. 

n am 18. September 1863. 


— — — — — a ——— 


N. 64. A. Edykt. (787. 1-3) 


Stösownie do uchwaly tutejszego ces. kröl. Sadu 
krajowego z duia 5 Sierpnia 1863 do J. 15743 
wydandj, odbedzie sie na Zaspokojenie kwoty 1000 
Ar. wal. austr. przez p. Jana hr. Tarnowskiego 
nakazem platniczym z dnia 26 Maja 1862 roku 
do J. 9746 przeciw p. Elzbiecie hr. Tarnowskiéj 
wygrandj, 2 procentami po 6% od dnia 12 Maja 
1862 r. kosztami spornemi 5 zir. 98 kr. i egze- 
kucyjnemi 12 zlr. i 39 zr. 77 kr. w. a. dozwo- 
lona pomieniong uchwala sadowa sprzedaz pu- 
bliezua w trzech terminach kwot nastepujgeych. 
un dobrach Chorzelöw z przyleglosciami na rzecz 
p. Elzbiety hr. Tarnowskiej intabulowanych mia- 
nowicie: 


podpisanego Notaryusza pod J. 460 Dz. I. u. 
(Nr. 652 Gm. V. daw.) dnia 2880 Paidzier- 
nika 1863 r. od godziny 9téj przed po- 
ludniem. — 
Z warunkow licytacyjnych, ktöre wraz z wyka- 
zem hypoteczuym w kancelaryi podpisanego pod 
1. 460 Dz. I. u. w cal6j osnowie mozna przejrzéé, 
tu wymienia sie, iz wadium przed liaytacyg ztozyé 


pag. 8, n. 11 ekstab., Dom. 456, pag. 129, 

u. 194 on. ad 5 Dom. 167, pag. 180, n. 92 

on. ad 4 Dom. 167, pag. 120, n. 72 on. ad 

4 na io eze$ci döbr Chorzelowa z przyle- 

gtosciami pozostaldj, a 2 ”/0 ez6Sci eksta- 

bulowanej i na cene kupna tychZe döbr Cho- 

rzelöw sekeyi I., II. i III. przeniesionej, a 

mianowicie: mona. 

a) w kwocie 553 zir. 29 kr. W. a. 2 pozyt.“ W razie gdyby powyzsza czesé realnosci pod 
kiem 5% od 1794 zir. 16 kr. w. a. od L. % % w powyzszych dwöch terminach za cenę 
160 Sierpnia 1860, co do sekcyi I. döbriszacunkowg ani téz powyzej ceny szacunkow6j 
Chorzelöw, - sprzedang by@ nie mogla, natenezas do przesiu- 

h) W kwocie 1490 zir. 3%, kr. W. a. 2 po- chania wierzycieli hypotecznych celem ulozenia ]2ej- 

ıytkiem 5% od 1200 zir. 77½ kr. W. a. Odiszych warunköw licytacyjnych dzien sadowy na 6 

1go Sierpnia 1860 biezacym, co do sek-|Listopada 1863 0 godzinie 10 zrana wyznacza sie. 

cyi II. döbr Chorzelöw, O rozpisandj tej lieytacyi uwiadamia sie strony 

* kwocie 1100 zr. ½ kr. W. a. 2 pozyt-ſi wierzycieli hypoteeznych do rak wlasnych, za$ 

kiem 5% od 753 zie. 71½ kr. W. a. odſtych wierzyeieli, ktörymby uchwala rozpisanéj li- 

180 Sierpnia 1860 biezacym, co do sek-ſcytacyi dorgezong byc nie mogla, lub ktörzy by 

cyi III. döbr Chorzelöw intabulowanej —|p6Zni6j do tabuli weszli do ra kuratora p. Ad- 

czyli w ogöle wszystkich ezesci sklado-|wokata Rybickiego, ktöremu p. Adwokata Reinera 
wych owej sumy 500 dukatöw z przyna-|substytuje sie. 

lezytosciami. Rzeszöw, 21 Sierpnia 1863. 

Nastepujacych czesci pierwotnej sumy 3029 

p. 2 przynalezytosciami na Chorzelowie 

2 przyleglosciami Dom. 83, pag. 384, h. 42 

on, cigzacéj, wedle Dom. 456, pag. 129, u. 

94 on. ad 7, Dom. 167, pag. 150, n. 92 on., 


Kazden chęé kupienia majgcy jest obowigzany 
Yo CzeSH ceny szacunkowej, t. J. 27 zir. W. a. jako 
wadyum w gotöwce, lub w listach zastawnych ga- 
lieyjskiego towarzystwa kredytowego do rak koini- 
syi licytacyjnéj ztozyé. 

Akt szacunkowy ı ekstrakt tabnlarny téj real- 
nosci w tutejszo-sgdowej registraturze przejrzéé 


2 
— 


Behufs Verpachtung der Fleiſch-Verzehrungsſteuer im 
ad 6 i Dom. 167, pag. 120, n. 72 on. ad 6 Pachtbezirke Altſandee, unter den in der Kundmachung 
a mianowicie: vom 10. Auguſt 1863, J. 8397 enthaltenen Bedingun⸗ 
a) % czesci sumy 271 zir. 62 ½ kr. w. a. gen wird hieramts am 8. October 1863 Vormittag die 
2 pozytkjem 5% od 185 zir. 20% kr. dritte Lieitation abgepalbent ee 
W. a. od 1 Sierpnia 1860 r. biezacym, co Von der k. k. Binanz-Bezirks-Direction. 
do sekeyi I. Chorzelowa, Neuſandec, am 17. September 1863. 
„ ezesei sumy 159 zir. 10%, kr. w. a. 
2 Pozytkiem 5% od 108 zir. 40 ½% kr. 
V. a. od 1. Sierpnia 1860 biezgeym, co 
do sekeyi II. Chorzelowa — nareczcie 

c) J sumy 118 zir. 23 ¼ kr. w. a. 2 pozyt- 
kiem 5% od 80 zir. 78% % kr. W. a. od 
180 Sierpnia 1860 biezacym, co do sek- 
cyi III. Chorzelowa. 

Lieytacya ta odbedzie sie w kancelaryi 


—vj—v—— — 


N. 9842. Kundmachung. 


Am 8. October 1863 Nachmittags wird hieramts we 
gen Verpachtung der Fleiſchverzehrungsſteuer im Pachtbe- 
zirke Neuſandec unter den in der Ankündigung vom 10. 
Auguſt 1863, Nr. 8398, enthaltenen Bedingungen eine 
dritte Lieitation abgehalten werden. 

K. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 

Neuſandec, am 18. September 1863. 


(785. 1-3) 


Wohlfeilſte politiſche Zeitung! 
Mit 1. October 


N. 1673. Obwieszezenie lieytacyi (789. 1-3) 


C. k. Sad powiatowy w Krzeszowicach podaje 
niniejszem do publieznej wiadomogei, iz na dniu 
6 Pazdziernika r. b. o godzinie 10 zrana, a wrazie 
potrzeby w dniach nastepnych odbedzie sig w ple- 
banii w Regulicach licytacya pozůostatych po &. p. 
Ks. Mareinie Podgörskim, plebanie Regulickim ru- 
chomosci a mianowicie, garderoby, mebli, poscieli, 
bielizny, srebra, szkla, ksiazek, koni bydta, trzody, 
ulöw z pszezolami, sprzetöw domowych i gospo- 
darezych, zboza, glinki ogniotrwaléj i t. p. za go- 
towy zaplate; o czem chęé kupna majgeych za- 
wiadamia sie. 

Krzeszowice, dnia 22. Wrzesnia 1863. 


Wiener Börse -Bericht 
vom 24. September. 
Offentliche Schuld. 

A. es Staales 


Geld Maar 
In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl. 72.7 ne 
Aus dem National-Aulehen zu 5% für 100 fl. f 
mit Zinſen vom zum Br ...83.— 83.10 
vom April — Oetober 83.10 8 
Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —.— as 
Metalliques zu 5% für 100 fl. 176.60 76.70 
dtto „ 4½% für 100 fl. 68.50 68.75 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 159.25 159.50 
15 — — 100 fl. 94.50 95.— 
„ 0 für 100 fl. 99.8 90 
Como ⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr, ! . — —— 
B. Her Mronſander. 
Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 35.75 80.25 
von Mähren zu 5% für 100 fl. 88.50 89.— 
von Schleſten zu 5% für 100 fl. 88.50 89.— 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 87.25 87.50 
ache zu für 100 fl. ( % e re 
von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 l. 87.— 89.— 
von Ungarn zu 5% für 100 fl. 76.80 77.30 
von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 75.— 7575 
von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 76.— 77. 
von Galizien zu 5% für 100 fl. 74.40 74.75 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 74.50 75.— 
von Bukowina zu 5% für 100 fl. 73.75 74.20 
Actie n (pr. St.) 
e ya 1717 96 = 795.— 797 
der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 5 
J 
Niederöſterr. Escompte⸗Geſellſchaſt zu 500 fl. . W. 650.— 632— 
der Kais. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C M. 1669. 1671. 
der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. 
ber 500 r. 182.50 183.— 


146.50 147.— 
126.50 127.— 


I) Sumy 4000 zir. wal. W. z pozytkiem 4% l N ie 3 J „ . der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147. — —— 
- od dnia 17go Kwietnia 1812 biezgeym —fsie majgce, ) 1081 100 Ar. zus ceng wywolania eröffnen wir ein neues Abonnement auf unfer täglich der vereinigten ſüdöſter. lomb.e ven und Gentr.⸗ital. 
2 wieksz&j 40.000 zip. atrybuonanéj pierwo- wszystkich POwyZszych, sprzedad sie majgcych erſcheinendes Volksblatt: 0 Giſendahn zu 200 fl öfte. W. eder 500 Fr. 248. — 250 | 
tnie wedle Dom. 83, pag, 377, n. 23 on.,|kwot z przynalezytoseiami, bedzie ogölna Suma En dier S a Aicha zn 108.— 198,50 
Dom. 131, pag. 86, n. 86 on. pag. 90,5221 Ar. “a ur ‚gdyby jednak cena ta ofiaro- Die Glocke 11 500 fl. CW. P 
n. 93 on. et Dom. 137, pag. 53 n. 137 on. wang nie byla, bedzie znizong tak, iz sumy owe, „ * des Merk. Lloyd in Triet zu 5 0 % GM. . 244.) 246. 
0 1 wledkosbiamt Seedrlilei2% jakgkolwiek oflarowang cene sprzedane zostang. der Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. CM. 393 396. 
na Chorzelowie 2 przylegtosciami Srednik, OÖ tem otrzymuja zawiadomienie wierzyciele (764. 2-3) Motto: Kurz, frei und friſch.ſder Wiener Dampfmühl-Mctie ⸗Geſellſchaft zn i 
Chrzastöw, Chrzastowek, Kruszyniee , Wola J tem otrzymwa. : enen ee % est Koi j d. K „„ 00 ff. tr. W. . 
e Ne N une it ‚wiadomi, awrazie ich smierci Die „Glocke“, welche erſt ſeit dem 1. Mai d. J. er de an 1 —＋ 308. 
27 da C \ % miejsca pobytu niewi n ; 5. AUT g : der priv. böhmiſchen Weſtbah 2 W. 160.25 
Ihe er N da a 3 niewiadomi ich spadkobierey t. j. pp. Konstantyſſcheint, hat in dieſer kurzen Zeit durch ihren Frei: hmiſchen Wefbahn zu 200 f. 5. W. 180.25 180,25 
$eiska, tudziez Kliszöw, Galuszowice, Brzy- ehe e eee tl in der Beiuredh 342 5 Pfandbriefe 
4 1 2 z ; ‚eszcie Zlot-[Dowbor czyli Dobor, Kazimierz Bogucki, Stani- muth in der Beſprechung der politifchen Rationalbauk 10jährig zu 5% fü 2 
niki f 3 —— stlaw Nikodem 2 im. Hadziewicz, Stanistaw Strze- und foeialen Tagesfragen, wobei ſie ſich im W 30 für 100 f. > 1 1950 
nie wedlug Dom. 83, p. 8, u. 11 extab ilecki, Jan Reiss i spadkobierey Jözefa Wysockiego|Snterefje der Wahrheit ſelbſt an Kreiſe, Corporationen der 1 verlosbar zu 57% für 100 fl 8880 87.10 
Dom. 456, pag 129. n. 194 on. ad 1. Dom. (b. P- Maciej, Jaköb, Stefan, Anastazya, Domicela, und Perſonen wagt, welche bisher für unnahbar galten, durch e inter 5 a b 25 505 
167 pag. 180 n. 92 on. ad 1 Dom. 167, p. 0 8 19 Wysocey, Aare eich en de er ge mar gebt: r ala MR, gr 2 l.. 78.— 75.25 
1 : ng. Iniem, iz dla nich c. k. Sad krajowy mianowat ku- en Berichte au em : und Aus⸗ 
—. rn 1 * eee ratorem p. Adwokata Dra. Geisslera, z zastepstwem lande, ihrer Notizen, und durch ihr mit derſder Credit-Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
l WZ przylegt. U 16), a 2 1% d E harsk bßten S keit gepflegtes d 100 ft: e . e een n. e 136.90 137.10 
engsci tychze döbr ekstabulowanéj i na cene|P- Adwokata Dr. Kucharskiego. größten orgſam eit gepflegtes und von Donau⸗Dampfſch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl. EM 92 92.50 
kupna tychze döbr Ohorzelöw 2 przylegto- Krakow, d. 16 Wrzesnia 1863. } 10 13 eee . 1 K Trieſter Stadt Anleihe zu 10) fl. CM. 113.— 114.— 
N 5 A 222 3 N Zuk Sk . eton eine ſolche iebtheit errungen, ſie ſchon jetzt!f „ 1 5 5% fl. CM. 3 53.25 
N RE a Me Me SE 
5 Ar ur 0 Sar z erhazy zu AR gun, 94.50 95.50 
a) w kwocie 1699 lr. 25 ½ kr. w. a. 2 po- sadowy. von 3000 — 3500 Exemplaren Salm zu 40 fl. 35.75 36.25 
2ytkiem 5% od 1191 zh. 97 kr 19 sent, eine W . welche, u wir ohne Ruhmredigkeit Cal 5 5 3 1 rer 155 
od 1g0 Sierpnia 1860 biezacym — co do n) 9. 3) [ſagen können, von Tag zu Tag im Wachſen begriffen iſt. 5 u zu 40 fl. „ g * 
ee eee eee Edykt. (770. „ En Bergleih wird Jeden übergangen, daß die Glock“ Wichern su 20 . erg 
cayli % ezesei döbr Chorzelöw, Srednik,| Ces. kröl. Sad obwodowy w Rzeszowie ninej-|in einer Woche mehr Original-Artikel bringt, als andere Waldſtenn zu 20 fl. 20.— 20.50 
Chrzastöw, Chrzastowek, Kruszyniec, Wolaſszém wiadomo czyni, iz celem zaspokojenia przez Blätter in einem Monat. Keglevich zu 10 fl. „ W 
ezyli :Wölka Chrzastowska — Toporöw ilSarg Seiden przeciw Lei Fass i Pessel Wachtel na Man abonnirt für Wien vom 1. Oct. bis Ende ag 3 A 
Mosciska, daléj mocy wyroku polubownego z dnia 11 Sierpnia . Oetober mit — fl. 80 kr. 1 Bank (Platz) Sconto 
b) w.kwocie 997 zr. 6 kr. w. a. z poäyt-|1862 wywalczonéj wierzytelnosei 400 lr. w. a. e . 4%. 98:90 8. 
kiem 5% od 699 lr. 33 5 k. W. a. od majore 2800 Ar. m. k. przymusowa publiezna Für die Zustellung in das Haus entfallen monatlich . für RB ia 5 i ne 
go Sierpnia 1860 biezgeym co do II. sprzedaz do Lei Fass i Pessel Wachtel ut dom. 15 fr. London, für 10 Pf. Sterl. 4% 111.05 411.10 
sekeyi dôbr Chorzelöw czyli °/,0 eze$eill0 pag. 6 n. 19 haer. nalezgeej ½ czesei z Polo y Für die Provinz vom 1. Oetober bis Ende Dezem-|Paris, für 100 Franes 4%. ĩ - 43.90 43.95 
döbr Kliszöw, Galuszowice, Brayscie i Ba-Ipod I. % w Rzeszowie potozonéj realnosciſber mit 3 fl. 60 kr. Cours der Geldiorten. 
bicha, nareszeie: w dwöch terminach t. j. dnia 1 Pazdziernika|_, Bis 8 1 — 7 fl. 20 kr. Bee e * Brei 44 5 
) w kwocie 736 zir. 75 kr. . a. 2 poäyt-]1863 i 5 Listopada 1863 kazdg razg o go- Einzelne Vers eten 3 kr. 3 bei allen Kaiserliche Münz⸗ Dukaten 3 35 — — 3 33 3 34 
kiem 5% od 516 air. 84 ½ kr. w. a. od dzinie 10 zrana w tutejszym Sadzie obwodowym Denjeni nern an baben. Bi „ vollw. Dukaten 5 33 — — 333 834 
180 Sierpnia 1860 bi * i n nacteoei 1 warunkami odbedzie si gen, welche uns ihre Adreſſe einſenden, Krone — — — 2 59% 653 
ne pnia iezacym, co do II. pod następujacemi ı odbedzie sie. liefern wir durch acht Tage unentgeltliche Probe⸗ 20 Franeſtücke 8 900 — — 3 90 8 91 
se 15 döbr Chorzelowa z przylegtosciami,, Za cene wywolania ‚sluzy cena szacunkowa nummern. BE Ruſſiſche Imperiale Ln 
ezyli 510 ezesci döbr Ztotniki i Berdechôwſw ilosei 261 zir. 26 kr., nizej ktör6j rzeezona czese Di Ad 725: 2 „Silber — — zum = 111.25 
intabulowanj, czyli W 0göle Wszystkichfrealnosci przy pierwszym i drugim terminie li- ie 2 Miniſtration der „Glocke ee 
ae 0 . 2 4000 zit.\eytacyjnym sprzedang nie bedzie. in Wien, Stadt, Seilerſtätte, Nr. 2. ) Soll im geſtrigen Curs heißen: 244, 246. 
Wal. * ynalezytosciami. E : 1“ r oe 
2) Kwoty procentowej od powyzszéj sumy 4000 nr 2 R LD 
A mal. niet, zpoprzednich Jat przypadajg- Nur Originale. Nie Copien. 5 de 5 
eej, W „ , pag. 129, n. 194 o N ö Abgang und Ankunft der Ciſenbahnzüge 
ad 2 Dom. 167, pag. 180, n. 92 on. ad 2 2 XV. Jahrgang. 5 zue. 
2 20. 9 5 Ma Br N 15. September 1862 f bis iteres 
Dom. 167, pag. 120. n. 72 on, ad 2 a mia- ME | IV. OUART AL. i r 1862 angefangen bis auf Weiter 
nowieie: Sa 52 Abgang 
kwoty 402 zir. 10°%e kr. W. a. 2 po2yt- | . 20 b Krak ˖ rü Din. Nachm. 
a kiem 50% od 1go Sierpnia. 1860 biefgerm Pariſer und Wiener Damen⸗Modenzeitung. in nach Bus elan nah Ohren und Kon 2 erderg nad 
— co do sekeyi I. Chorzelova, 5 Quartalpreise in österreichischer Währung bei Bezug Ka an vo Marian 5 0 30 2 Mi Nahm 
b) kwoty 235 zir. 697% kr. W. a. 2 polyt-⸗“ durch Poſt: Ausg. J. 4 fl. 12 kr. Ausg. II, 3 fl. 12 kr. Ausg. III, 2 fl. 12 kr. Ausgabe IV, 1 fl. 37 kr, — Ne uk 20 . Worm, 8 lier 40 Min. 
kiem 5% od 1 Sierpnia 1860 biezaeym, durch Buchhandel: dito. 3 „ 62 „ dtto. 2 „ 62, dtto. Ia, B, dtto. Ka Abends; — nach Wieliezta 11 uhr Vormittags. 
co do sekeyi II. n var‘ .. der Ausgaben bildet die Mehrzahl der artiſtiſchen Beilagen. von e 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Me 
e) kwoty 174 zir. 14% Kr. J. A. 4 pozyt- Abonnements werden in allen Buchhandlungen angenommen. en Abends. tan 11 uhr Vormi 
kiem 5%, od 1g Sierpnia 1860 bieägeym (784. 1-8) Die Administration in Wien. I a Uhr 20 Gyr Bezug ano 
— co do sekeyi III. Chorzelowa intabu- — . Sbachtun 10 Min. Morgens. f 
lowanej e Wi nu l 
0 2 Auen re u ET. IT Te gnperuna berlin. Nea r 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min 
25 — ee 00 ja ee: biegen 2 a ae RR: 8 Richtung und Sun. Zuſtand Erſcheinungen Uchte ir . ende; — Sr 2 9 Uhr 45 Nin 150 uhr 27 
5 h E 5 E ü . ö . g ar 9 Uhr 45 Min. Früh; — 
wedle Dom. 83, pag. 383, n. 38 on., Dom. a 5 e Neaumur der Luft des Windes | der Atmosphäre in ber Luft Kaufe bebnges von Brenn über Wee ade Bin 5 Uhr 27 — 
4 von | bis Abend von L 5 
58, pag. 130, n. 23 on., Dom 83, pag, 404, %% K e ð 54 Min. Nach: em berg 6 Uhr 15 Min. „ Ubi 
n. 56 on. i Dom. 137, pag. 51, n. 132 on. In 5329." 29 +21%8 54 S. Süd mittelmäßig] heiter m. Wolken aten Lemberg dn r von Wieliczta 6 uhr 20 Min. Abends 
intabulowaneéj — nastepnie wedle Dom. 83, 26 6 = 5 | er 3 1 ſchwach trüb +90|+21 ra Abende tafan s Uhr 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 MP 
I 2 . 5 * " 0 


Druck und Verlag bes Karl Budweiser. 


